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im Transaktionsprozess



Die Verarbeitung der Daten ist `ft der 
arbeitsintensivste Pr`zess iR� Rechnungs-
wesen. Die Analyse dieser Transakti`nen 
in unterschiedlichsten UnternehR�en zeigt 
f`lgende geR�einsaR�e MerkR�ale:
• Wiederkehrende Arbeiten werden
 häufig R�anuell ausgef_�hrt
• Gleichartige Tätigkeiten werden an 
 R�ehreren Stand`rten verrichtet
• Die Aufbereitung der PaPiere f_�r die 
 Verbuchung iR� ERP-SysteR� benötigt zu
 viel Zeit
• Redundante Daten verursachen einen 
 h`hen AbstiR�R�ungsaufwand

Die traditionelle Datenaufbereitung 
benötigt zu viel Zeit und Papier

Prozessverbesserungen beginnen 
im Transaktionsbereich

Das Rechnungswesen kann seinen Wertschöpfungsbeitrag durch einen effizienten Transaktionsprozess steigern.

• Bei der Bearbeitung einzelner Geschäfts-
 fälle entstehen lange Durchlaufszeiten
• F_�r den Fr`ntbereich ist der Direkt-
 zugriff auf das „Original” `ft gar nicht 
 R�öglich
• Häufig werden unnötige K`Pien er-
 stellt und zahlreiche Ablagen gef_�hrt

Die Ausk_�nfte f_�r die Fr`ntbereiche erf_�llen 
R�eist nicht deren Erwartungen. Deshalb 
haben sie `ft wenig Verständnis f_�r den teil-
weise h`hen Arbeitsanfall iR� Rechnungs-
wesen.

Mit deR� verstärkten Marktdruck auf die 
KundenPr`zesse der UnternehR�en niR�R�t 
auch der K`sten- und Leistungsdruck auf 
den Finanzbereich zu. V`n ihR� wird erwar-
tet, dass er nebst der Einhaltung 
der gesetzlichen BestiR�R�ungen 
auch seinen WertschöPfungs-
beitrag steigert. Dies gelingt nur, 
wenn er sein K`sten-Nutzen-
Verhältnis stetig verbessert. 
Der Erfahrungsaustausch unter 
CFO‘s und C`ntr`llern zeigt, dass 
leistungsfähige Finanzbereiche 
den Hebel zuerst iR� Transakti`ns-
Pr`zess ansetzen. Denn erst die 
k`steng_�nstige Abwicklung aller 
rechnungswesen-relevanten 
Geschäftsfälle erR�öglicht einen 
besseren Ress`urceneinsatz zu 

Gunsten eines Pr`aktiven C`ntr`lling-
Pr`zesses. Dadurch entwickelt sich der 
Finanzbereich zu eineR� betriebsintern 
anerkannten Dienstleister. 

Für arbeitsintensive Transaktionen 
und unnötige Ablagen webbasierende 
Technologien einsetzen

Praktische Erfahrungen zeigen, 
dass durch den Einsatz v`n 
webbasierenden T``ls erhebliche 
K`steneinsParungen iR� Trans-
akti`nsPr`zess R�öglich sind. 
Zusätzlich fallen uR�fangreiche 
PaPierarchive weg. 
Mit der Verlagerung der Trans-
akti`nsabwicklung auf das Inter-
net werden die Fr`ntbereiche 
R�it tagesaktuellen Inf`rR�ati`nen 
vers`rgt. Dadurch können sie 
elektr`nisch direkt auf ihre Daten 
zugreifen.



Prozesskette verkürzen, 
Nutzen für Frontbereiche steigern 
(am Beispiel Kreditorenprozess)

Das Rechnungswesen kann seinen Wertschöpfungsbeitrag durch einen effizienten Transaktionsprozess steigern.

Die Bearbeitung der Kredit`renrechnungen 
stellt bei vielen UnternehR�en die aufwen-
digste Arbeit dar. Die Bearbeitungszeit kann 
sich _�ber W`chen bis M`nate erstrecken 
und die M`natsabschl_�sse sind R�it unge-
nauen Rechnungsabgrenzungen belastet. 
Mit deR� Einsatz eines elektr`nischen 

W`rkfl`ws wird der gesaR�te Durchlauf 
gestrafft und die Rechnungsk`ntr`lle, das 
PaPierhandling s`wie die Ablage auf ein 
MiniR�uR� reduziert. Gleichzeitig werden 
die Verantw`rtlichen bei der K`ntierung, 
Visierung und Rechnungsk`ntr`lle en`rR� 
unterst_�tzt. 

 Dabei lassen sich f`lgende
 Verbesserungen erzielen:
 • Einfachere und schnellere 
  RechnungsPr_�fung
 • Jederzeit Online-Zugriff
  auf alle `ffenen und 
  hist`rischen Rechnungen
 • Höhere AkzePtanz
  des Rechnungswesen
 • TransParenz f_�r 
  Liquiditäts- und 
  Budgetk`ntr`lle
 • Stärkere EinflussnahR�e 
  auf das C`ntr`lling

Die K`R�binati`n v`n `rganisat`rischen 
MassnahR�en und Einsatz v`n leistungs-
fähigen T``ls bringt die grösstR�ögliche 

quantitative und qualitative Verbesserung 
iR� Transakti`nsPr`zess. IR� PraxisbeisPiel 
k`nnten die Transakti`nsk`sten uR� 50% 
 gesenkt werden.

Potentiale lokalisieren, Kosten-
Nutzen-Verhältnis verbessern

Pr`zessverbesserungen in der Transak-ti`nsabwicklung beinhalten ein gr`sses P`tential. Ein Teil der freigew`rdenen Res-s`urcen iR� Rechnungswesen kann gezielt f_�r wertschöPfungssteigernde Tätigkeiten iR� UnternehR�en genutzt werden. Die Dienstleistungsqualität iR� Bereich Rechnungswesen und C`ntr`lling lässt sich erheblich steigern. Mit deR� dadurch erR�öglichten J`b-EnrichR�ent und -Enlar-geR�ent findet eine aktive Förderung der MitarbeiterInnen iR� Rechnungswesen statt.Dank elektronischem Datenaustausch erbringen die MitarbeiterInnen des Rechnungswesens eine bessere Dienstleistung

Verkürzung der Durchlaufszeit im Transaktionsprozess 
am Beispiel Kreditoren

Praxisbeispiel zu Verbesserungen im Transaktionsprozess



Der Erfahrungsaustausch 
unter CFO‘s und Controllern 
zeigt, dass leistungsfähige 
Finanzbereiche den Hebel 
zuerst im Transaktionsprozess 
ansetzen.
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